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Bezirksvisitation Stadtkirchenbezirk Heidelberg vom 27.–30. März 2025 

Fünf Themenfelder als Grundlage für die Entwicklung von Zielen 

 

Die Visitationskommission der Evangelischen Landeskirche in Baden hat den 

Stadtkirchenbezirk Heidelberg besucht. Landesbischöfin Prof. Dr. Heike Springhart würdigte 

das große Engagement, die Vielfalt und die Offenheit für Veränderungen in der Heidelberger 

Kirche. Die Begegnungen waren von gegenseitigem Vertrauen und ehrlichem Interesse an 

Weiterentwicklung geprägt. 

Da Dekan Dr. Christof Ellsiepen während der Visitation erkrankt war, wurde vereinbart, 

konkrete Zielvereinbarungen zu einem späteren Zeitpunkt zu treffen. Stattdessen wurden 

fünf zentrale Themenfelder benannt, die als Grundlage für die zukünftige Arbeit dienen. 

 

1. Strukturfragen 

Es braucht klare Rahmenbedingungen im Kooperationsraum: Die Zusammensetzung und 

Arbeitsweise von Dienstgruppen soll definiert werden, Vertretungsregelungen zuverlässig 

greifen. Ziel ist eine entlastende und tragfähige Struktur. 

2. Gremienkonsolidierung 

Die Vielzahl an Sitzungen belastet viele Beteiligte. Es gilt, die Anzahl und Dauer der 

Gremiensitzungen zu reduzieren – ohne Beteiligung und fundierte Entscheidungen zu 

gefährden. 

3. Handlungsfelder bündeln 

Die Vielfalt an Initiativen und Projekten ist ein großer Schatz. Gleichzeitig wird empfohlen, 

Synergien besser zu nutzen, Doppelungen zu vermeiden und Angebote besser zu 

koordinieren. 

4. Prioritäten setzen 

Angesichts knapper Ressourcen müssen bewährte Angebote und neue Vorhaben sorgfältig 

abgewogen werden. Es braucht die Bereitschaft, auch Aufgaben zu beenden, um Spielraum 

für Innovation zu schaffen. 

5. Aufgaben in der Leitung ordnen 

Auf der Leitungsebene sollte überprüft werden, wie Zuständigkeiten klar und zukunftsfähig 

verteilt werden können. Die Führungsebene ist eingeladen, Rollen und Aufgaben im 

Stadtkirchenbezirk neu zu sortieren und dabei Unterstützungsmöglichkeiten zu prüfen.  
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Ausblick 

Die Zielvereinbarungen werden nach Rückkehr des Dekans gemeinsam mit der Kommission 

konkretisiert. 

Würdigung 

Die Visitation hat gezeigt, wie lebendig Kirche sein kann, wenn viele mitdenken, mittragen 

und gestalten. Für diesen Geist der Offenheit, der Reflexion und der Verantwortung danken 

wir herzlich. 

 

Heidelberg, 13.05.2025 

Florian Barth, stellvertretender Dekan 


